




Die Filmreihe Osteuropa 
in der Library-Lounge der Zentralbibliothek,
Universität Passau

Donnerstag, 16. Dezember 2010, 20 Uhr
Grandhotel
Tschechische Republik 2006, 95 Min
Original mit englischen Untertiteln
Das Grandhotel ist ein futuristisch in den Himmel ragender Turm 
auf dem Berg Jested. In dem berühmten nordböhmischen Hotel 
arbeitet der erfolglose Hausmeister Fleischman, der seiner Welt 
am liebsten entfliehen möchte – der Stadt Liberec, die er in sei-
nem Leben noch niemals verlassen hat; dem Hotel, in dem er als 
Prügelknabe dient. Seine Begeisterung gehört den Wolken, dem 
Himmel und den Vögeln. Längst hätte er das Weite gesucht, wäre 
nicht eines Tages das schüchterne Zimmermädchen Ilja aufge-
taucht.

Der Film des Regisseurs David Ondrícek wurde auf der Berlinale 
2007 und weiteren renommierten internationalen Filmfestivals 
gezeigt.

Mit einer Einführung in die Thematik von Renate Sirota-Frohn-
auer.

ˇ ˇ

Donnerstag, 13. Januar 2011, 20 Uhr
Kein Ort
Deutschland / Polen 2009, 89 Minuten
Russisch u. a . mit deutschen Untertiteln
Ein fast vergessener Konflikt – der Tschetschenienkrieg. Tausen-
de Menschen aus dem Nordkaukasus sind auf der Flucht vor der 
Gewalt. Ihr Ziel: die Europäische Union. 
Die Berliner Filmemacherin Kerstin Nickig erzählt vier sehr per-
sönliche Geschichten von Asylsuchenden aus dem Nordkauka-
sus. Sie begleitete die Flüchtlinge ein Jahr lang beim Versuch, 
das „Asyl“-Angebot der Genfer Konvention wörtlich zu nehmen. 
Die Flüchtlinge sind ständig mit den Abwehrmechanismen der 
europäischen Asylpolitik in Polen, Österreich, der Ukraine und 
Deutschland konfrontiert … mit demselben Resultat: Kein Ort.

Mit einer Einführung in die Thematik von Hanna Stähle und The-
resa Lauterbach.

ˇ ˇ
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Die Osteuropa-Lounge 
im Café Museum Passau

Tschechien auf dem Weg vom Niedriglohnland zum 
Hightechindustrieland

Termin: 		 Donnerstag, 2. Dezember 2010, 20 Uhr
Ort: 		 Café Museum
Zu Gast:		Jirí Kotina

Jirí Kotina (geb. 1943) studierte Maschinenbau und promovierte 
an der Westböhmischen Universität in Pilsen. Seine 25-jährige 
Tätigkeit bei ŠKODA Plzen übte er u. a. als  Geschäftsführer aus. 
Sechs Jahre leitete er erfolgreich in dieser Funktion eine deut-
sche Firma. Der Experte für tschechisch-deutsche Wirtschafts-
fragen ist derzeit als Unternehmer und Berater tätig.

Die neuste Entwicklung der tschechischen Wirtschaft und die 
Vorteile für den EU-Binnenmarkt nach sechs Jahren Erweiterung 
stellt Jirí Kotina, langjähriger Berater der IHK zu deutsch-tsche-
chischen Wirtschaftsfragen vor. Wie sich Geschäftsbeziehungen 
gestalten lassen, welche Chancen und Risiken Kooperationen 
bergen (Stichwort: Korruption), welche Zukunftsperspektive der 
tschechische Markt hat und wie die Chancen des Marktes opti-
mal genutzt werden können, diskutiert der erfahrene tschechi-
sche Unternehmer.

Das Berufsbild des Unternehmers im interkulturellen Umfeld 
bietet osteuropainteressierten Studierenden einen interessanten 
Einblick in die Praxis.
    
Anmeldung per E-Mail bis zum 26. November 2010 an:
perspektive-osteuropa@uni-passau.de

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Informationen zum Café Museum Passau unter:
www.cafe-museum.de
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